
Der Grundschulverband Eibelstadt, Landkreis Würzburg,
sucht ab 12. September 2016

eine(n) Mitarbeiter(in) für die
Mittagsbetreuung

zunächst am Standort Frickenhausen
(wöchentliche Arbeitszeit 15,00 bis 20,00 Stunden)

Mehr Informationen über die Stelle erhalten Sie auf
www.vgem-eibelstadt.de

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen bis spätestens 1. Juli 2016 an:

Grundschulverband Eibelstadt,
z. Hd. Herrn Grundschulverbandsvorsitzenden Schenk,

Marktplatz 2, 97246 Eibelstadt

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Ehrt
(Tel. 01 60 / 97 22 40 17) zur Verfügung.

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir

Bedienung
Teilzeit / 450,– €-Basis

Thekenkraft
450,– €-Basis.

Gasthof Bären
Ochsenfurt, Tel. 0 93 31/86 60

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir

Mitarbeiter/-in
auf 450,- € Basis

Privatbrauerei Oechsner,
Ochsenfurt

09331 /87660

Montagehelfer
für Großküchen gesucht.

Handwerkliche Fähigkeiten
von Vorteil, zur Festeinstellung.

0171-7744105

OCHSENFURTER
TEPPICHMARKT

Fachmarkt für Bodenbeläge, Farben und Tapeten
www.ochsenfurter-teppichmarkt.de
Jahnstraße 9 · 97199 Ochsenfurt · Telefon 0 93 31 / 2265

Öffnungszeiten Mo - Fr 8.00 - 12.30 und 13.30 - 18.00 Uhr · Sa 9.00 - 12.30 Uhr

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
- eine/n Fußbodenleger/in oder Raumausstatter/in (mit Erfahrung
im Bereich Fußboden) in Festanstellung zum nächstmöglichen Eintrittstermin

- eine/n Auszubildende/n als Kaufmann/frau im Einzelhandel mit
Beginn im September.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung per Post
oder Mail an: ochsenfurter-teppichmarkt@t-online.de

Ochsenfurter
KAUZEN BRÄU
sucht rüstige Rentner auf
450-€-Basis per sofort als

Produktionshelfer
und

Leergutsortierer
Kurzbewerbung bitte
schriftlich an
Otto.Resch@kauzen.de

Staatl. geprüfte
Erzieherin
sucht Anstellung Raum Kitzingen.

jobsuche3000@gmail.com

Unterstellplatz
geschlossen, für PKW, Wohnmobile
od. kompl. in KT-Sickershausen

ab sofort zu vermieten.
Tel. 0170/8176893

Stadtmitte Gerolzhofen
(ruhige Lage) 1-Zi.-App., möbliert,

ca. 37 m2, Bad, Flur, Waschmaschine,
Kochnische, ab 1. Juli zu vermieten.

Tel. 0 9382 /8671

Glückwunschpost

W I R H E I R A T E N

Franziska Martin
Merten Lesch

Unsere standesamtliche Trauung findet am Samstag, den 11. Juni 2016
um 14.30 Uhr im Rathaus in Ochsenfurt statt.

Das größte Medienprojekt
für Schulen in Unterfranken.

Angela
Karl

† 1. Juni 2016

Danke
– allen, die unsere liebe Mutter auf ihrem letzten Weg

begleitet haben
– für eine stille Umarmung
– für tröstende Worte, gesprochen und geschrieben
– für jeden Händedruck
– für alle Zeichen der Verbundenheit und der

Freundschaft
– für Blumengrüße und Geldspenden
– allen Beteiligten, die bei der Gestaltung der

Beerdigung mitgewirkt haben
– Herrn Dekan Oswald Sternagel für seine tröstenden

Worte beim Gottesdienst und der Beerdigung.

Christa, Burkard, Wolfgang und Martha
mit ihren Familien

Hopferstadt, im Juni 2016
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In den schmerzlichen Stunden des Abschieds von meiner lieben
Frau, Mutter und unserer lieben Oma

Helga Stadelmann
† 30. 5. 2016

durften wir erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihr
entgegengebracht wurden.

– ihren Verwandten und Bekannten
– ihren Schulkameraden und Freunden

Ganz besonders bedanken wir uns bei Herrn Pfarrer Stier für die
tröstenden Worte und die würdige Gestaltung der Trauerfeier.

Marktbreit, im Juni 2016 Richard
Silvia und Ernst mit Janina und Romario
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Wehr sucht
Fahrer für
den Notfall
Lkw-Führerschein

KIRCHHEIM (ca) Dass ein Einsatz-
fahrzeugwegen eines fehlenden Fah-
rers (zunächst) nicht ausrücken
kann, ist die größte Sorge einer
Feuerwehr. Eben dies ist vor etwa
zwei Wochen geschehen, als bei
einem Autounfall in der Nacht ein
junger Mann zu Tode kam und am
frühen Morgen die Wehr zur Hilfe-
leistung gerufen wurde. Es fehlte zu-
nächst an einem Feuerwehrler mit
der entsprechenden Fahrerlaubnis.

In der jüngsten Sitzung des Ge-
meinderats nun sprach Robert Dürr
(SPD-Bürgerliste) den Fall an und for-
derte, dass die Suche nach einem
Fahrer „Chefsache“ sein müsse.

Bürgermeister Björn Jungbauer
(CSU) sagte, er habe sich des Themas
bereits angenommen. Derzeit seien
Gemeindeverwaltung und Feuerwehr
gezielt dabei, Lkw-Führerscheinbesit-
zer in den Betrieben, die auch tags-
über einsatzbereit sind, anzuspre-
chen.

Die Gemeindearbeiter könne er
aus dienstrechtlichen Gründen nicht
dazu verpflichten, sich bei der Frei-
willigen Feuerwehr zu engagieren.
Die Gemeinde könne zwar einen
Führerschein bezahlen, es fehle dem
Fahrer dann jedoch immer noch an
dem„feuerwehrtechnischen Sachver-
stand“. Zuletzt, auch bei dem Auto-
unfall, sei er selber – als ausgebildeter
Feuerwehrmann – einige Male als
Fahrer eingesprungen.

Fairplay, Respekt und Toleranz
Fußballturnier der Berufsschulen Kitzingen/Ochsenfurt

...................................................................................

Von unserem Mitarbeiter
WALTER MEDING

...................................................................................

OCHSENFURT/KITZINGEN Seit Sep-
tember 2015 wird an den Staatlichen
Beruflichen Schulen in Ochsenfurt
eine Klasse mit jungen Flüchtlingen
und Asylbewerbern beschult. Das
hat die gesamte Schulfamilie dazu
animiert, mit einer eindrucksvollen
Aktion die Schüler aller Klassen mit
einem Fußballturnier zusammenzu-
führen und näher zu bringen, ganz
nach dem Motto „Fairplay – Respekt
– Toleranz“.

Seit Mai 2016 gibt es zusätzlich
noch einen weiteren Sprachförder-
kurs für junge Flüchtlinge. Durch in-
tensive Sprachförderung, ergänzt
durch theoretischen und prakti-
schen Unterricht in berufsrelevan-
ten Fächern, bereitet die Schule die
jungen Asylsuchenden gezielt auf
eine Berufsausbildung vor.

Um alle Schüler aus allen Fachbe-
reichen, aber auch Lehrkräfte ganz
im Stile „Miteinander – Füreinan-
der“ näherzubringen, entstand die
Idee für dieses gemeinsame Fußball-
turnier. So spielten kürzlich bei
einem Kleinfeldfußballturnier mit
zwölf Mannschaften rund 100 Schü-
ler auf dem kreiseigenen Sportgelän-
de am Lindhard um den Turniersieg,
der für die ersten drei platzierten
Mannschaften mit je einem
100-Euro Gutschein in einem Bow-
ling-Center verbunden war. Für die
Siegermannschaft gab es zusätzlich
noch Kinogutscheine. Darüber hi-
naus wurden die gemischten Mann-

schaften, die nicht im Klassenver-
bund spielten, mit einheitlichen Tri-
kots ausgestattet, wie auch die teil-
nehmenden Schiedsrichter, die der
Förderverein der Schule gesponsert
hat. Das Turnier wurde zudem von
der Sparkasse Mainfranken und der
Kauzen Bräu finanziell unterstützt,
wie auch von einzelnen Ausbil-

dungsbetrieben. „Der Sport ist bunt
und macht keine Unterschiede zwi-
schen Kulturen, Religionen und
Sprachen“, erklärte der stellvertre-
tende Schulleiter Johann Bux bei der
Eröffnung des Turniers. Im Übrigen
durften alle Akteure die Trikots be-
halten. Er dankte auch seiner Mit-
arbeiterin Margit Stühler, dem Och-

senfurter FV und der Schiedsrichter-
gruppe Kitzingen/Ochsenfurt für die
tatkräftige Unterstützung im Vorfeld
des Turniers, aber auch beim Kolle-
gen Bruno Geißendörfer und seinem
Team von der Turnierleitung, sowie
der 12. Klasse und deren Küchen-
team für die Verpflegung. „Schule
und Verein“ – ein Motto des Bayeri-

schen Fußballverbandes, das hier zur
Umsetzung kam.

91 Tore wurden erzielt, stellte
Johann Bux fest, und das in einer ge-
meinsamen Leistung aller Beteilig-
ten in fairem Umgang miteinander,
was der Veranstaltung eine ganz be-
sondere Note verlieh. Auch der stell-
vertretende Vorsitzende des Förder-
vereins der Beruflichen Schulen Kit-
zingen-Ochsenfurt, Fred Gutjahr aus
Kleinlangheim, bedankte sich in
Vorfreude der Europameisterschaft
für die Durchführung dieser Mam-
mutveranstaltung und stellte fest,
dass der gesponserte Betrag von gut
2000 Euro hier richtig eingesetzt
wurde.

„Es war die Idee des Turniers, die
Mannschaften nicht im Klassenver-
bund spielen zu lassen, sondern
bunt zu mischen. Wir haben ja seit
diesem Jahr auch Schüler aus dem
Flüchtlingskreis und legen da sehr
viel Wert auf ein gutes Miteinander.
Die Siegermannschaft hat es bewie-
sen, dass sie gemischt und erfolg-
reich zueinander stehen kann. Die
beste Mannschaft hat gewonnen,
aber eigentlich haben alle gewon-
nen. Ich bin rundum zufrieden und
kann mir vorstellen, dies im nächs-
ten Jahr zu wiederholen. Teilgenom-
men haben Schüler aus allen Fachbe-
reichen und fast allen unserer Klas-
sen in Ochsenfurt: Gartenbau-Floris-
tik, Landwirtschaft, Weinwirtschaft,
KFZ-Technik, Land- und Baumaschi-
nentechnik, Kinderpflege sowie Er-
nährung und Versorgung“, erklärte
Johann Bux.

Die Berufsschulen Kitzingen/Ochsenfurt präsentieren sich zum ersten Fußballturnier bunt. Die drei Siegerteams
und (vorne von links) Bruno Geißendörfer, Stefanie Dudas (beide Turnierleitung), Fred Gutjahr vom Förderverein,
das Schiedsrichtertrio Leo Rost, Helmut Wittiger und Norbert Karl von der SR-Gruppe und stellvertretender Schul-
leiter Johann Bux können auf eine gelungene und entspannte Veranstaltung zurückblicken. FOTO: WALTER MEDING


